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Globalisierung: Kampfe und
Reflexionen

Ische Selbstaufklärung der Okonomie
Hans jefenbacher: Gerechtigkeit und Nachhaltigkeit. ZUum Verhältnis DON

und Ökonomie, AaArmMmsTa: Wissenschaftliche Buchgesellschaft Z0OLJL1, 308 Sı geb.,
/85,

S1ind den „Sachzwängen“ der Okonomie etztlich ohnmächtig ausgelieiert,
oder können die irtschait bewusst gestalten ? Hat überhaupt einen Sinn,
ethische Normen das wirtsc einzufordern? Und WeI ware
dann der Adressat? Wie können thische Leitbilder die Theorlebildung der
Wirtschaitswissenschaften eintlielßsen? Hans Diefenbacher (dem esepublikum
VOTI allem durch die vielbeachtete on Douthwaite/Hans Diefen
bacher, Jenseits der Globalisierung, einem Handbuch ernatıve Ökonomien,
bekannt) legt hiler e]lne Wirtschaftsethik auft der öhe der Zeit VOT. DIie Auswir-
kungen der 10  isierten Okonomie auf Gesellschaft und Politik, auft das Nord

und auft HIMS GTE natürlichen ebensgrundlagen verlangen dringend
ach elner thischen Besinnung. Gerechtigkeit 1mM ylobalen Mafsstab und öko
ogische Nachhaltigkeit S1INd Diefenbacher die entralener. 1eienDa:
chereie e1inNne überzeugende egründung diese thischen Normen und ze1gt,
WwI1e sS1e 1n die Methode der Wirtschaftswissenschaften einzubeziehen waren AÄAm
eisple. der rage ach dem „gerechten Preis“ zeigt den Begriffswandel von
Gerechtigkeit der Ökonomie VOI der mitte  erlichen Scholastik bis eute aul
Er unternimmt 65 VOT allem, den zentralen und missbrauchten Begrili
„Nachhaltigkeit“ („sustainability“ elinieren Als Alternative Z

strıttenen essgröße „Bruttoinlandsproduk enDiefifenbacher eın über-
zeugendes eiInNes „Index of Sustainable Economic are  “ Er MaC die
deutschsprachigen Leser miıt einer 1mM englischen Sprachraum sehr einilussrei-
chen Debatte vertraut analysiert der UTtOor DO.  SC. Entwürie
Gerechtigkeit und Nachhaltigkeit, sSTe einen Minimalkatalog VOIl Bedingungen

die msetzung dieser er auft uınd en 1n useinandersetzung
mıiıt prominenten Kritikern der herrschenden Ökonomie Thesen wissenschafit-
en Po.  eratung. Das Buch ist damıit e1iIn unverzichtbarer Beitrag eth1
schen Selbstauiklärung der Okonomie.
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